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Seite 1238  Hundehaltung
Das	 Image	des	Hundes	 in	der	Gesellschaft	 zu	
heben	und	damit	Hundehaltung	attraktiver	zu	
machen	 ist	 ein	wichtiges	 Ziel	 des	D.O.Q.-Test	
2.0,	den	die	AG	Hundehaltung	der	Bundestier-
ärztekammer	erarbeitet	hat.	Der	freiwillige	Test	
zur	Überprüfung	der	Sachkunde	bei	Hundehal-
tern	und	solchen,	die	es	werden	wollen,	besteht	
aus	einem	theoretischen	und	einem	praktischen	
Teil.	Der	theoretische	Teil	ist	Internet-gestützt	
und	kann	prinzipiell	in	jeder	tierärztlichen	Pra-
xis	angeboten	werden.	Wie	das	geht,	erklären	
Dr.	 Wolf-Dieter	 Schmidt,	 Vorsitzender	 der	 AG	
Hundehaltung,	und	Daniel	Chao,	Geschäftsfüh-
rer	der	Data-Parc	Ltd.

Seite 1252  Salmonellen
Die	 Verordnung	 zur	 Verminderung	 der	 Sal-	
monellenverbreitung	 durch	 Schlachtschweine	
(Schweine-Salmonellen-Verordnung)	 vom	 13.	
März	2007	trat	am	24.	März	2007	in	Kraft.	Nä-
heres	zu	Hintergründen	und	Umsetzung	berich-
tet	Prof.	Dr.	Lüppo	Ellerbroek	vom	Bundesinsti-
tut	für	Risikobewertung	in	Berlin.

Seite 1256  Rinderhaltung
Eine	 Arbeitsgruppe	 der	 Länderarbeitsgemein-
schaft	 Gesundheitlicher	 Verbraucherschutz	
(LAGV),	 bestehend	 aus	 Praktikern,	 Epidemio-
logen	und	Amtstierärzten,	hat	Leitlinien	über	
hygienische	 Anforderungen	 beim	 Halten	 von	
Rindern	 entworfen.	 Die	 Empfehlungen	 sollen	
helfen,	 Infektionsrisiken	 zu	 minimieren	 und	
Leistung	 zu	 fördern.	 Der	 Entwurf	 wurde	 von	
Verbänden	und	Politik	bereits	heftig	kritisiert.	
Dr.	Klim	Hüttner	ist	Mitglied	der	Arbeitsgruppe	
und	erläutert	die	Hintergründe	für	den	vorlie-
genden	Entwurf.	

Seite 1264  „Ostabschlag“ 
Da	für	eine	unterschiedliche	Gebührenerhebung	
der	Tierärzte	in	den	alten	und	neuen	Bundeslän-
dern	keine	sachlichen	Gründe	mehr	vorliegen,	
hat	die	BTK	den	Gesetzgeber	aufgefordert,	den	
„Gebührenabschlag	Ost“	endlich	abzuschaffen.	
Dieses	Thema	und	weitere	Beispiele	aus	der	be-
rufspolitischen	Arbeit	der	BTK	finden	Sie	regel-
mäßig	unter	der	Rubrik	„BTK-Korrespondenz“.
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http://www.fachbuch-schaper.de/vetline/buecher/einzelne_tierarten/hunde/neonatologie_beim_hund.htm?cmp=skyscraper-in-pdfs
http://www.bundestieraerztekammer.de/dtb102007botox.htm

